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Editoren mit gesetztem Filter öffnen

Tipp 1

Um das Arbeiten in umfangreichen Formblättern zu erleichtern, kann bereits vor dem Öffnen 
des Editors ein Filter ausgewählt werden. Bisher war dies nur über die Definition eines 
Standardfilters möglich. 

Zusätzlich zum FMEA Formblatt existiert diese Möglichkeit ebenfalls im Control-Plan, bei der 
statistischen Auswertung (formblattbezogen) und bei der Terminverfolgung.

Die Auswahl des Filters ist im jeweiligen Verwaltungsdialog möglich.
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Filterauswahl im Verwaltungsdialog

Tipp 1
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Benutzerdefinierte Farben in der Statistik

Tipp 2

Für die statistischen Auswertungen können jetzt benutzerdefinierte Farben eingestellt 
werden.

Die Farben sind für jede Analyseart individuell wählbar und können über das Menü ‚Ansicht‘ 
⇒ ‚Anzeigeoptionen‘ ⇒ ‚Farben‘ definiert werden.

Bei der Differenzanalyse gibt es alternativ die Möglichkeit einer Berechnung der Farbpalette. 
Diese Berechnung optimiert die Farben in Bezug auf den Kontrast bei der Schwarz/Weiss-
Darstellung (Ausdruck).

Die gewählten Farben können über die statistischen Analyseschemata in der Vorlagendatei 
gespeichert werden.    
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Farbauswahl (Beispiel: Differenzanalyse)

Tipp 2
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Varianten & Objektinspektor

Tipp 3

Für die Arbeit mit mehreren Varianten bietet der Objektinspektor eine einzigartige Übersicht 
über die variantenspezifischen Werte. Diese Werte können hier auch verändert werden, 
ohne vorher über die Projektverwaltung eine Variante auszuwählen.

Unabhängig vom Menübefehl ‚Objektinspektor‘ im Menü ‚Editoren‘ kann dieser Editor in der 
Strukturliste auch aus dem Kontextmenü heraus (‚Objekt inspizieren‘) aufgerufen werden. 

      

 



© APIS Informationstechnologien GmbH 7

Objektinspektor (Screenshot)

Tipp 3
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Customization Manager

Tipp 4

Zur Anpassung der IQ-Software an die individuellen Bedürfnisse von Anwendern kann der 
verfügbare Funktionsumfang mit dem Customization Manager (Menü: ‚Extras‘ ⇒ 
‚Arbeitsplatzeinstellungen‘ ⇒ ‚Customization Manager...‘) konfiguriert werden.

Mehrere Konfigurationen können erstellt und gespeichert werden.

Es können beim Start der IQ-Software mehrere Konfigurationen für den Anwender zur 
Auswahl angeboten werden. Alternativ kann man auch eine bestimmte Konfiguration als 
Standardkonfiguration definieren (ohne Auswahlmöglichkeit beim Programmstart).

Die verschiedenen Konfigurationen werden in der Datei ‚iq-layouts.ice‘ im Workgroup-
Verzeichnis gespeichert. Da die Benutzer einer Netzwerklizenz auf ein gemeinsames 
Workgroup-Verzeichnis zugreifen, verwenden sie auch die identische Datei ‚iq-layouts.ice‘.

Bei Einzelplatzinstallationen besitzt jede Installation ihr eigenes Workgroup-Verzeichnis. Zur 
Weitergabe von speziellen Konfigurationen muß die Datei ‚iq-layouts.ice‘ daher nach der 
Bearbeitung in die jeweiligen Workgroup-Verzeichnisse kopiert werden.      
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Customization Manager (Screenshot)

Tipp 4
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IQ-Explorer: Hintergrundsuche

Tipp 5

Neben der Suchfunktion im aktuellen IQ-Dokument bietet der IQ-Explorer auch die 
Möglichkeit zur Suche in kompletten Verzeichnissen (‚Datei-Suche‘). Während der 
Suchvorgang läuft, kann normalerweise mit keinem anderen Editor der IQ-Software 
weitergearbeitet werden.

Aktiviert man jedoch das Kontrollkästchen ‚Die Datei-Suche im Hintergrund ausführen‘ im 
Reiter ‚Optionen‘ des IQ-Explorers, so ist ein Weiterarbeiten in der IQ-Software möglich, 
während parallel dazu die Suchfunktion ausgeführt wird.
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IQ-Explorer: Hintergrundsuche

Tipp 5
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Variantenspezifische Werte finden

Tipp 6

Im IQ-Explorer können mit Hilfe des neuen Systemfilters ‚Variantenspezifisch vergebene 
Objekteigenschaften‘ alle Objekte mit variantenspezifischen Werten gefunden und aufgelistet 
werden.

Zur komfortablen Sichtung und Bearbeitung dieser Werte empfiehlt sich die 
Editorkombination IQ-Explorer (oberer Arbeitsbereich) und Objektinspektor (unterer 
Arbeitsbereich).
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Variantenspezifische Werte finden

Tipp 6
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Dateisuche: Auswahl nach Suchmuster

Tipp 7

Die Dateisuche im IQ-Explorer kann über die Eingabe eines Suchmusters bezüglich des 
Dateinamens eingeschränkt werden. Hierzu existiert im Kontextmenü der Befehl ‚Auswahl 
nach Suchmuster...‘.

Bei dem Beispiel im Screenshot wurde das Suchmuster ‘*Test*‘ verwendet.  
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Rechtschreibprüfung

Tipp 8

Die IQ-Software verfügt ab Version 6 über eine Rechtschreibprüfung. Für jede 
Dokumentensprache wird hierfür eine eigene Datei im Workgroup-Verzeichnis verwendet, 
die mit der Bezeichnung ‚SpellCheck‘ beginnt.

Die Rechtschreibprüfung selbst wird in der IQ-Software über das Menü ‚Extras‘ ⇒ 
‚Rechtschreibprüfung‘ aufgerufen.

      

 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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